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Umfrage-Basics

Methode

Sample-Größe

Kernzielgruppe

Feldzeit

CAWI: Journalisten aus der D-A-CH Region 

n = 511 (AT: n = 152) 

JournalistInnen aus Österreich (Deutschland und der Schweiz) 

29.05. – 16.06.2019

Methode

Sample-Größe

Kernzielgruppe

Feldzeit

CAWI: Marketagent.com Online Access Panel

n = 500 Netto-Interviews

Personen im Alter von 16 – 69 Jahre

30.09. – 10.10.2019 

Journalisten:

Gesamtbevölkerung AT:
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0,7%

9,9% 9,9%

32,2%

26,3%

21,1%

bis 1 
Jahr

bis 5 
Jahre

bis 10
Jahre

bis 20 
Jahre

bis 30 
Jahre

Länger als 30 
Jahre

Dauer der journalistischen Tätigkeit

Fest angestellt

79,6%

Freier
Mitarbeiter

15,8%

Sowohl als auch

4,6%

Art der 
Anstellung

82,2%

48,0%

9,2%

5,3%

5,3%

Print

Online

Radio

Fernsehen

Andere

Medien-Gattung

Soziodemografie – Journalisten Österreich | n = 152



Rahmen-
bedingungen der 
journalistischen 
Arbeit
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0,0%

8,6%

11,8%

48,7%

28,9%

2,0%

deutlich besser eher besser weder/noch eher schlechter deutlich schlechter Keine Angabe

Und wie haben sich, Ihrer Meinung nach, die Arbeitsbedingungen für JournalistInnen in den letzten Jahren entwickelt? Würden S ie sagen, die 

Arbeitsbedingungen für journalistische Tätigkeiten sind ... || n=152 || MW 4,0

Entwicklung der Arbeitsbedingungen

88,9%

79,5%

77,6%AT

DE

CH
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Inwiefern sind Sie mit den nachfolgenden Teilaspekten Ihres Berufes zufrieden? […] || n=152

Zufriedenheit mit folgenden Berufsaspekten
Top-2-Box: sehr zufrieden / eher zufrieden | 5-stufige Skalierung

44,1%

44,1%

41,4%

19,7%

22,4%

24,3%

10,5%

9,9%

4,6%

42,8%

38,8%

29,6%

44,7%

34,9%

32,9%

38,2%

17,1%

16,4%

86,8%

82,9%

71,1%

64,5%

57,2%

57,2%

48,7%

27,0%

21,1%

Art der Tätigkeit

Inhaltliche Vielfalt/ Ressort

Arbeitsklima/ KollegInnen

Arbeitszeiten

Ausmaß der Tätigkeit

Unabhängigkeit

Bezahlung

Ausmaß an Zeit für Recherchetätigkeiten

Wirtschaftlicher Druck

1 = sehr zufrieden 2 = eher zufrieden
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Inwiefern sehen Sie die folgenden Aspekte der journalistischen Arbeit für Sie persönlich als herausfordernd an? || n=152

34,2%

18,4%

19,7%

12,5%

6,6%

7,9%

3,3%

38,2%

41,4%

37,5%

35,5%

36,2%

24,3%

23,7%

72,4%

59,9%

57,2%

48,0%

42,8%

32,2%

27,0%

Zur Verfügung stehende Zeit 

Zeitdruck 

"Informationsflut"

Aufbereitung der Artikel/ Inhalte für unterschiedliche Kanäle und Medien

Umfangreiche Informationen immer kompakter aufzubereiten

Fake News erkennen

Auswahl der richtigen Recherche- und Informationsquellen

1 = ist eine sehr große Herausforderung - fällt mir schwer 2 = ist eine eher große Herausforderung

Herausfordernde Aspekte journalistischer Arbeit
Top-2-Box: ist eine sehr große Herausforderung - fällt mir schwer / ist eine eher große Herausforderung | 5-stufige Skalierung



Umgang mit
Social Media
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9,2%

30,3%

55,3%

5,3%

Eindeutig als Medium/ Konkurrenz Eher als Medium/ Konkurrenz Eher als nützliches Recherche-
Instrument

Eindeutig als nützliches Recherche-
Instrument

Sehen Sie die sozialen Netzwerke alles in allem eher als Medium (also als Konkurrenz im weitesten Sinne) oder als nützliches Recherche-Instrument 

für Ihre Tätigkeit? || n=152 || MW 2,6

Social Media: Konkurrenz oder nützliches 
Recherche-Instrument?

60,5%

43,2%

46,8%

39,5%AT

DE

CH
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In welcher Form nutzen Sie die folgenden Social Media Kanäle? […] || Basis: Nutzer von Social Media als Recherche- und Informationsquelle || n=99 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Genutzte Social Media Kanäle

96,0%

67,7%

62,6%

50,5%

36,4%

27,3%

27,3%

12,1%

4,0%

Gesamt: mind. ein Social-
Media Kanal genutzt

YouTube

Facebook

Twitter

Instagram

LinkedIn

Xing

Pinterest

Snapchat

Passiv – zur Recherche

76,8%

68,7%

29,3%

27,3%

27,3%

16,2%

11,1%

2,0%

2,0%

Gesamt: mind. ein Social-
Media Kanal genutzt

Facebook

Twitter

Instagram

YouTube

LinkedIn

Xing

Pinterest

Snapchat

Aktiv - zur Verbreitung eigener Beiträge / Artikel
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Wo bzw. wie informieren Sie sich aktiv über das politische Geschehen in Österreich? || n=500 || Mehrfach -Nennung möglich

Informationsquellen zum politischen Geschehen

68,4%

55,0%

45,8%

39,0%

33,4%

23,8%

21,4%

20,6%

17,6%

13,6%

7,2%

3,8%

9,6%

2,0%

8,6%

Fernsehen

Gespräche in der Familen, Freundes-, Bekanntenkreis

Radio

Nachrichten-Websites 

Kauf-Tageszeitungen 

Social Media Profile von Medien/ Journalisten 

Anhand der Ergebnisse von Wahlumfragen

Gratis-Tageszeitungen 

Social Media Profile von Parteien/ Politikern 

Wochen- und Monatszeitschriften 

Websites von Parteien

Email-Newsletter von Parteien

Woanders im Internet

Andere Informationsquelle

Ich informiere mich gar nicht aktiv über das politische Geschehen in Österreich
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Wie häufig erreichen Sie generell politische Inhalte auf Social Media-Plattformen? || n=500

Erreicht

78,4%

Nicht erreicht

21,6%

30,6%

18,2%

12,0%

17,6%

10,2%

11,4%

Täglich

Mehrmals pro Woche

Alle 1-2 Wochen

Seltener

Nie

Nicht-Nutzer

Kontakt mit politischen Inhalten via Social Media
Gesamtwerte | kumuliert
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Wie häufig erreichen Sie generell politische Inhalte auf den folgenden Social Media-Plattformen? || n=500

Kontakt mit politischen Inhalten via …

23,2%

10,4%

7,8%

2,6%

15,6%

6,0%

12,2%

2,0%

10,8%

6,8%

11,4%

3,0%

14,2%

12,4%

25,0%

9,0%

10,4%

18,0%

23,0%

14,4%

25,8%

46,4%

20,6%

69,0%

Facebook

Instagram

Youtube

Twitter

täglich mehrmals pro Woche alle 1-2 Wochen seltener nie nutze ich nicht
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30,3%

33,6%

25,0%

11,2%

Ja, (fast) immer Ja, meistens Nein, eher selten Nein, (fast) nie

Lesen bzw. verfolgen Sie die Kommentare (z.B. in sozialen Medien/ Foren) anderer Personen / Nutzer zu Ihren eigenen Beiträgen / Artikeln? || n=152

Verfolgen von Leser-Kommentaren

63,8%
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Wie reagieren Sie auf unsachliche Beleidigungen und verbale Übergriffe anderer Personen / Nutzer Ihnen bzw. Ihren Beiträgen g egenüber? || 

Basis: Lesen / Verfolgen Kommentare || n=97 || Mehrfach-Nennung möglich

Reaktion auf verbale Übergriffe

27,8%

25,8%

23,7%

19,6%

18,6%

12,4%

17,5%

Ich versuche es mit Humor zu nehmen (z. B. hänge mir die absurdesten Kommentare auf)

Ich reagiere mit einer öffentlichen Antwort, lasse mich auf eine Diskussion ein

Ich reagiere mit einer "privaten" Antwort an den Verfasser

Ich lösche den Post/ Beitrag

Ich blockiere den User (z. B. aus dem Forum)

Ich reagiere gar nicht

Ich habe noch nie unsachliche Beleidigungen/ verbale Übergriffe dieser Art erlebt



Veränderung
des Berufsbildes
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Inwiefern hat sich das Berufsbild von JournalistInnen hinsichtlich der folgenden Aspekte bis heute verändert? || n=152 

Negative Veränderungen des Berufsbildes
Hat sich negativ verändert | 3-stufige Skalierung

59,9%

55,3%

54,6%

51,3%

35,5%

33,6%

10,5%

Glaubwürdigkeit journalistischer Arbeit

Ansehen/ Status von JournalistInnen in der Gesellschaft

Art und Umfang der Tätigkeiten im Beruf

Verhältnis von Journalismus und Politik

Gesellschaftliche Relevanz der Medien als 4. Gewalt

Freiheit bei der Auswahl der Themen und Inhalte

Recherche- und Informationsquellen
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Und inwiefern wird sich das Berufsbild (Selbstverständnis, Art, Umfang und Priorität der einzelnen Tätigkeiten) von Journalis tInnen hinsichtlich der 

folgenden Aspekte Ihrer Meinung nach innerhalb der nächsten 3 Jahre verändern? || n=152

Veränderung des Berufsbildes bis 2022
Top-2-Box: wird sich sehr stark verändern / wird sich eher verändern | 5-stufige Skalierung

25,0%

19,1%

15,1%

10,5%

11,8%

7,9%

5,9%

42,8%

36,2%

32,2%

28,9%

26,3%

28,9%

16,4%

67,8%

55,3%

47,4%

39,5%

38,2%

36,8%

22,4%

Art und Umfang der Tätigkeiten im Beruf

Recherche- und Informationsquellen

Gesellschaftliche Relevanz der Medien als 4. Gewalt

Freiheit bei der Auswahl der Themen und Inhalte

Glaubwürdigkeit journalistischer Arbeit

Verhältnis von Journalismus und Politik

Ansehen/ Status von JournalistInnen in der Gesellschaft

1 = wird sich sehr stark verändern 2 = wird sich eher verändern
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Und inwiefern hat sich die Herausforderung, diese Funktionen in der journalistischen Arbeit zu erfüllen, in den letzten Jahre n verändert? || n=152 

Erfüllung journalistischer Funktionen
Top-2-Box: ist deutlich schwieriger geworden / ist eher schwieriger geworden | 5 -stufige Skalierung

13,2%

5,9%

1,3%

1,3%

2,0%

45,4%

32,2%

24,3%

15,8%

9,9%

58,6%

38,2%

25,7%

17,1%

11,8%

Kritik und Kontrolle

Meinungsbildung

Information

Partizipation ermöglichen

Unterhaltung

5 = ist deutlich schwieriger geworden 4 = ist eher schwieriger geworden
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Inwiefern halten Sie diese Medien für glaubwürdig in Bezug auf Informationen zum politischen Geschehen in Österreich? || n=50 0

Glaubwürdige Medien in Punkto Politik
Top-2-Box: sehr glaubwürdig / eher glaubwürdig | 5-stufige Skalierung

15,8%

12,0%

7,2%

6,4%

6,0%

6,4%

4,8%

3,8%

2,6%

2,6%

4,0%

2,4%

37,0%

35,2%

35,2%

32,2%

28,0%

27,0%

27,4%

14,8%

13,0%

9,4%

7,4%

8,0%

52,8%

47,2%

42,4%

38,6%

34,0%

33,4%

32,2%

18,6%

15,6%

12,0%

11,4%

10,4%

Fernsehen - Nachrichtensendungen und politische Informationssendungen/ Magazine 

Fernsehen - TV-Debatten, Gesprächsrunden 

Radio

Nachrichten-Websites 

Kauf-Tageszeitungen 

Ergebnisse von Wahlumfragen

Wochen- und Monatszeitschriften

Websites von Parteien

Social Media Profile von Medien/ Journalisten 

Gratis-Tageszeitungen

Email-Newsletter von Parteien

Social Media Profile von Parteien/ Politikern 

1 = sehr glaubwürdig 2 = eher glaubwürdig
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42,8%
44,1%

11,2%

2,0%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

Würden Sie aus heutiger Sicht den Beruf als JournalistIn wieder ergreifen wollen? || n=152 || MW 1,7

Journalist als erneute Berufswahl

13,2%

77,8%

70,1%

86,8%AT

DE

CH



Kontakt

Mag. Vanessa Salzer 
v.salzer@eup.at 

01 59932 29

Goldeggasse 7 / Hoftrakt

1040 Wien

www.eup.at

Mag. Stefan Gensasz
s.gensasz@marketagent.com 

02252 909 009 24

Mühlgasse 59

2500 Baden

www.marketagent.com


